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Vorlage 

für die Sitzung  

der staatlichen Deputation  

für Gesundheit 

am 

23.08.2011 

 

 

 

Berufung der Mitglieder der Besuchskommission gemäß § 36 des Gesetzes 

über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen Krankheiten (PsychKG) 

vom 19. Dezember 2000 (BremGBl. S. 471) 

 

A. Problem 

Gemäß § 36 Abs. 1 PsychKG beruft die Senatorin für Bildung, Wissenschaft und Gesund-

heit eine Besuchskommission, die in der Regel ohne Anmeldung jährlich mindestens einmal 

die Einrichtungen nach § 13 PsychKG besucht und überprüft, ob die mit der Unterbringung, 

Behandlung, Betreuung und mit dem Maßregelvollzug verbundenen Aufgaben erfüllt und die 

Rechte der Patientinnen und Patienten gewahrt werden.  

Auf ihrer Sitzung am 15. April 2010 hat die staatliche Deputation für Arbeit und Gesundheit 

der damaligen Senatorin für Arbeit, Frauen, Gesundheit, Jugend und Soziales vorgeschla-

gen, aus ihren Reihen die Deputierten Frau Nitz, Frau Hoch, Herrn Bensch, Herrn Brumma 

und Herrn Dr. Möllenstädt als Mitglieder der Besuchskommission zu berufen. 

Durch die Neuwahl zur Bremischen Bürgerschaft sind die von der Deputation entsandten 

Mitglieder der Besuchskommission neu zu berufen. 

Darüber hinaus kann das bisherige Mitglied der Besuchskommission als Vertreterin der 

Richterschaft, Frau Hien-Völpel, ihre Aufgaben in der Besuchskommission nicht mehr voll



 

 

umfänglich wahrnehmen. Es wird vorgeschlagen, ihre bisherige Stellvertreterin Frau Dr. 

Rohloff-Brockmann als Mitglied und Frau Hien-Völpel als Stellvertreterin zu berufen. 

 

B. Lösung 

Die staatliche Deputation Gesundheit schlägt der Senatorin für Bildung, Wissenschaft und 

Gesundheit die Abgeordneten N.N., N.N. und N.N. als Mitglieder in der Besuchskommission 

sowie Frau Dr. Rohloff–Brockmann als Vertreterin der Richterschaft in der Besuchskommis-

sion vor; Frau Hien-Völpel wird als stellvertretendes Mitglied für die Richterschaft in der Be-

suchskommission vorgeschlagen. 

  

C.  Finanzielle und  personalwirtschaftliche Auswirkungen/ Gender Prüfung  

Keine 

 

D. Beschluss 

(1) Die staatliche Deputation für Gesundheit schlägt der Senatorin für Bildung, Wissenschaft 

und Gesundheit vor, die Abgeordneten 

Herr Hamann (SPD) 

Frau Kappert-Gonther (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) 

Herr Bensch (CDU) 

Frau Bernhard (Die Linke) 

als Mitglieder der Besuchskommission zu benennen. 

 



 

 

(2) Als Vertreterin der Richterschaft in der Besuchskommission wird der Senatorin für Bil-

dung, Wissenschaft und Gesundheit 

Frau Dr. Rohloff–Brockmann 

sowie als stellvertretendes Mitglied 

Frau Hien-Völpel 

vorgeschlagen.  


